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Großfirmen profitieren seit langen von Offshore Software‐Outsourcing. Nun nutzen auch immer mehr kleine 
und mittlere Unternehmen diese Möglichkeiten. Im Vergleich zu Hochpreisländern wie Österreich, 
Deutschland und der Schweiz erbeben sich mit Offshore‐Outsourcing Kosteneinsparungen bis zu 70 %. 

Viele Projekte sind nun wieder realisierbar! 

Viele Software‐Projekte, lassen sich unter Nutzung des Offshore Outsourcing wieder realisieren, welche sonst 
wegen der zu hohen Kosten hätten fallen gelassen werden müssen. Ein KMU mit Produkten oder 
Dienstleistungen im Software‐Bereich kann durch gezielte Nutzung der Offshore Ressourcen seine 
Kostenstruktur entscheidende verbessern. Dies hat neben der Steigerung der Profitabilität weitere Vorteile 
wie zum Beispiel bei der Finanzierung im Zusammenhang mit Basel II. 

Vorteile des Offshore Software‐Outsourcing 

Kosteneinsparungen: 

Das Kostenargument steht in Zeiten zunehmender Globalisierung an erster Stelle. Wesentlich sind 
Einsparungen in den Personalkosten. 

Senkung der Fixkosten und Erhöhung der Flexibilität: 

Mittels Offshore Software‐Outsourcing können die notwendigen personellen Ressourcen innerhalb des 
Unternehmens reduziert werden, daher sinken auch die Fixkosten im Entwicklungsbereich. Neben dem 
Kostenvorteil durch Auslagerung in Billiglohnländer kann ein Teil der Fixkosten in variable Kosten umgelagert 
werden. So erhält ein Unternehmen den nötigen Spielraum für rasche und unvorhersehbare 
Marktveränderungen. 

Time‐to‐Market und Qualität: 

Auch Zeit‐ und Qualitätskriterien sind die Triebfeder für das Offshore‐Outsourcing. Letztlich sind es die 
Verfügbarkeit hoch qualifizierter Software‐Experten zu niedrigen Kosten, eine moderne IT‐Infrastruktur und 
die Garantie internationaler Qualität‐Standards, welche der ideale Outsourcing‐Partner sicherstellt. 

Wahl des geeigneten Offshore‐Partners: 

Projekterfahrung, Zuverlässigkeit, Transparenz der Angebote, Kommunikationsfähigkeit, lokale Vertretung im 
Land des Auftraggeber und Referenzen sind dabei wichtige Auswahlkriterien. 

Offshore Software‐Outsourcing ist Chefsache! 

Die Entscheidung, die Software‐Entwicklung an einen Offshore‐Partner auszulagern, ist von strategischer 
Bedeutung und liegt daher im Verantwortungsbereich der Geschäftsführung. In der Regel werden nur 
Aktivitäten außerhalb der Kernkompetenzen ausgelagert. 

Selektion geeigneter Projekte 

Mit Erwerb des InfoPainters 
erhalten Sie die vollständige 
Version der InfoPainter 
Management Tipps! 


